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Universität des 
Dritten Lebensalters
Göttingen e.V.

Kontakt
� Anschrift

Universität des Dritten Lebensalters Göttingen e.V.
Waldweg 26, 37073 Göttingen

Das Büro der UDL befindet sich in Raum 612 und ist
Montag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr geöffnet.

� Telefonische Beratung

Dr. Eva Willms
Montag bis Freitag 9 bis 11 Uhr
Telefon (0551) 4997239 (mit Anrufbeantworter)

� Sprechstunden

Sprechstunden für eine persönliche Beratung und An-
meldung finden in der Regel einen Monat vor Beginn
des Semesters statt: Montag bis Freitag 11 bis 12 Uhr

� Anmeldung und Teilnehmerausweise

Anmeldeformulare befinden sich im Veranstaltungsver-
zeichnis, das die Universität des Dritten Lebensalters
herausgibt. Die Formulare können während der Sprech-
stunden im Büro der UDL abgegeben werden; dort
werden auch die Teilnehmerausweise – nach Überwei-
sung der Gebühr – ausgegeben. Eine schriftliche An-
meldung ist ebenfalls möglich. Die Ausweise werden
zugesandt, wenn ein frankierter Rückumschlag beiliegt. 
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Die Universität Göttingen

� Profil und Perspektiven

Das Profil der Universität ist geprägt durch das hohe
Leistungsniveau in der Forschung, einen starken Akzent
in der forschungsbasierten Lehre und die besondere
Vielfalt des Studienangebotes. Mit der Verpflichtung ex-
zellenter Wissenschaftler aus aller Welt und einem An-
teil ausländischer Studierender von fast zwölf Prozent
knüpft die Georgia Augusta an ihre Tradition als Wis-
senschaftsstandort mit internationaler Bedeutung und
Weltruf an.

� Geschichte der Georgia Augusta

Georg II., König von England und Kurfürst von
Hannover, gründete die Universität Göttingen und gab
der Georgia Augusta, die 1737 ihre Pforten öffnete,
ihren Namen. Dem Geist der Aufklärung verbunden,
wurde in Göttingen das Primat der Theologie abge-
schafft und beispielgebend die Gleichberechtigung der
Fakultäten eingeführt. Die Orientierung an Experiment,
Grundlagenforschung und Quellenkritik galt hier als
Basis wissenschaftlicher Arbeit – hervorragende Voraus-
setzung für die Ausbildung der modernen Naturwissen-
schaften. Lange Zeit genoss die Universität den Ruf als
mathematisches Zentrum der Welt. 

Die Machtübernahme der Nationalsozialisten markiert
das schwärzeste Kapitel der Universitätsgeschichte: Über
50 Dozenten und Professoren mussten die Hochschule
verlassen – unter ihnen auch einige der 44 Nobelpreis-
träger, deren Namen und Lebenslauf mit Göttingen ver-
bunden sind. 

� Reformprozesse für die Zukunft

Internationalisierung, Qualitätssicherung und Exzellenz-
förderung in Forschung und Lehre sowie der Ausbau von
Autonomie und Eigenverantwortung auf allen Ebenen
der Universität stehen im Mittelpunkt der vielfältigen
Reformprozesse, die die Universität Göttingen in jünge-
rer Zeit eingeleitet hat. 

Als erste Volluniversität in Deutschland wurde die
Georgia Augusta mit Beginn des Jahres 2003 in die Trä-
gerschaft einer Stiftung Öffentlichen Rechts überführt.



Die Universität des Dritten Lebensalters 
� Wissenschaftliche Weiterbildung für Ältere

Die Universität des Dritten Lebensalters Göttingen
(UDL) organisiert seit 1995 die wissenschaftliche
Weiterbildung Älterer in Göttingen, zuerst als Teil der
»Altenakademie« und seit Wintersemester 2001/2002
als gemeinnütziger Verein. Die UDL ist vertraglicher
Kooperationspartner der Georg-August-Universität. Sie
wendet sich an Menschen über 50 Jahren mit und oh-
ne Abitur, die an Lehre und Forschung der Universität
Göttingen interessiert sind und ein offenes Studium auf-
nehmen wollen. Im Wintersemester 2002/2003 nah-
men 430 Menschen zwischen 50 und 90 Jahren die An-
gebote der Universität des Dritten Lebensalters wahr.

� Hörerrat

Seit 1996 unterstützt ein aus 20 Mitgliedern bestehen-
der Hörerrat die Arbeit der Universität des Dritten
Lebensalters. Er berät den Vorstand des Vereins. In sei-
ner Verantwortung liegt die Auswahl der Lehrveranstal-
tungen und die Durchführung einer großen Zahl von
Sprechstunden.

� Mitgliedschaft im Verein

Mitglied im Verein der Universität des Dritten Lebens-
alters werden jeweils für ein Semester die Personen, die
sich für die Teilnahme an der UDL angemeldet und den
Semesterbeitrag bezahlt haben. Darüber hinaus bietet
der Verein für einen Jahresbetrag von 25 Euro die Mög-
lichkeit einer dauerhaften Mitgliedschaft. Die ständigen
Mitglieder, die auf diese Weise die Arbeit der UDL
unterstützen, werden zu den Eröffnungs- und Abschluss-
veranstaltungen eines jeden Semesters eingeladen.

� Ehrenamtlicher Vorstand

Vorsitzender: Prof. Dr. Klaus Düwel
Stellv. Vorsitzende: Prof. Dr. Klaus Wallraven

Harald Bedenbender
Schriftführer: Manfred Frey

Ursula Schwab
Schatzmeister: Hans-Peter Vath

Claus Meyer
Ehrenvorsitzende: Ruth Lotze

Allgemeine Informationen
� Zulassungsbedingungen

Es gibt keinerlei besondere Zulassungsbedingungen
zum Studium. Die Teilnehmer müssen 50 Jahre oder
älter sein und den Semesterbeitrag bezahlt haben. Mit
der Anmeldung werden die Teilnehmer für ein Semester
Mitglied der Universität des Dritten Lebensalters. Nur
Mitglieder können die UDL-eigenen und die von der
UDL vermittelten Veranstaltungen der Georg-August-
Universität besuchen.

� Semesterbeitrag

85 Euro pro Semester
Kontonummer 505 89 282
Bankleitzahl 26050001
Sparkasse Göttingen

Veranstaltungen der UDL

� Veranstaltungsverzeichnis

Zu jedem Semester erscheint ein Veranstaltungsver-
zeichnis der Universität des Dritten Lebensalters. Es ist
vom 1. März (Sommersemester) und vom 1. September
(Wintersemester) an in den Buchläden der Region gegen
eine Gebühr erhältlich. Alle Veranstaltungen sind mit
Inhaltsangabe, Termin und Ort beschrieben.

� Universitäre Lehrveranstaltungen

Aus dem Veranstaltungsangebot der Georgia Augusta
wählt der Hörerrat rund 60 Vorlesungen aus. Diese Ver-
anstaltungen besuchen die Teilnehmer der UDL zusam-
men mit den regulären Studierenden der Universität
Göttingen. Die Fächerauswahl erstreckt sich von der
Archäologie über die Philologien, Kunst, Geschichte,
Philosophie und Theologie bis zu Geographie, Jura und
Politik. Hinzu kommen die Medizin und die naturwis-
senschaftlichen Fächer wie Physik, Biologie und Psy-
chologie.

� Eigene Veranstaltungen der UDL

Zusätzlich zu den Universitätsveranstaltungen hat die
UDL ein eigenes wissenschaftliches Programm ent-
wickelt. Es besteht in jedem Semester aus zehn bis 15 Se-
minaren, die zum Teil von Nachwuchswissenschaftlern
geleitet werden. Unter der Anleitung der Dozenten er-
arbeiten die UDL-Teilnehmer Fragestellungen aus Theo-
logie und Literaturwissenschaft, aus Geschichte, Kunst-
geschichte, Musik und Philosophie. Hinzu kommen Ver-
anstaltungen in den Bereichen Sport und Sportberatung.
Im Rahmen der UDL finden auch Einführungen für neue
Mitglieder sowie Semesterauftakt- und -abschlussveran-
staltungen statt, in deren Mittelpunkt wissenschaftliche
Vorträge stehen.


